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Bürgermeister 

 

Hauptamt 

 

Kämmerei 

Touristische Daten September 2022 

Position 2022 2021 Steigerung 

Übernachtungen 26.302 30.844 -14,73% 
Gästeankünfte 4.168 4.951 -15,81% 
Bettenanzahl 2.404 2.375 1,22% 

 

Vergleich Vorjahre 

Jahr Übernachtungen Gästeankünfte Bettenzahl 

2017 27.876 4.652 2.323 
2018 26.724 4.471 2.204 
2019 26.358 4.167 2.137 
2020 25.362 4.521 2.205 
2021 30.844 4.951 2.375 
2022 26.308 4.168 2.404 
Steigerung zum Vorjahr -14,71% -15,81% 1,22% 

 

Übernachtungen 

Beherbergungsart 2022 2021 Steigerung 
Appartement-Hotel 302 531 -43,13% 

Appartement 14     

Camping 102 76   

Erholungsheim 44     

Ferienhaus 1.947     

Ferienwohnungen 3.401 6.937 -50,97% 
Hotel 9.260 9.539 -2,92% 
Gasthof   361   

Pensionen 3.127 3.520 -11,16% 

Ferienwohnungen auf Bauernhof 1.655 3.365 -50,82% 
Sanatorium 6.450 6.515 -1,00% 

Summe 26.302 30.844 -14,73% 
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Ordnungsamt 

Einwohnerzahlen Oktober 2022 

 10/2022 10/2021 

   

Zuzüge +56 +39 

Wegzüge -71 -40 

Statusänderungen 0 1 

Geburten +6 +5 

Sterbefälle -16 -14 

   

Stand 31.10.2022, vorläufig 9.400 9.347 

Vormonat 9.425 9.356 

   

Abgleich 2022/2021   

 

Amtlich festgestellt, Stand 30.06.2022 

 

9.115 

 

Gewerbemeldungen Oktober 2022 

4 Gewerbeanmeldungen 

2 Gewerbeabmeldungen 

5 Gewerbeummeldungen 

 

900 Betriebe gesamt Ende Oktober 2022 

Beurkundung von Personenstandsfällen Oktober 2022 

25 Geburten 

31 Sterbefälle 

  2 Eheschließungen 

  1 Eheanmeldungen abgegeben 

  0 Eheanmeldungen von auswärts 

 

davon: 

1 Waldmuseum 

0 Robenstein 

0 Cafe Leben 

1 Rathaus Zwiesel 

0 Rathaus Rinchnach 

0 Rathaus Langdorf 

 

 

Bauamt 
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Bauhof 
 

 

Stadtwerke 
 

Informationsbericht Oktober 2022 

Angelegenheit Sachstand / Ergebnis 
Kosten  

EUR 

 

*ZEB 2022 

Öffnung nach Hotspot-

Lockdown:   

17.01.2022 

Wegfall der Zugangs-

beschränkungen: 

03.04.2022 

 

*Bayerwald-Sauna 

2021/2022 

Öffnung nach Corona am 

15.06.2021 

Hotspot-Lockdown v. 

24.11.21 bis 26.01.2022 

Wegfall der Zugangs-

beschränkungen: 

03.04.2022 

 

 

Besucherzahlen 31.10.2022 31.10.2021 

*Corona-Schließzeit  

(2. Lockdown) 

   

Hallenbad 37.958 21.306 

Kombikarten 23 0 

Bayerwald-Sauna 13.383 5.627 

   

 

Einnahmen 31.10.2022 31.10.2021 

  € 

Hallenbad 134.267,57 72.610,36 

Kombikarten 566,50 0 

Bayerwald-Sauna **237.742,45 74.344,95 

Gesamt 372.576,52 146.955,31 

   

 

**außerordentlich hoher Erlös aufgrund Gutscheinverkauf vor der Preiserhöhung 

(WA-Beschluss 16.03.2022) 

  

 

Wasserversorgung 

 

 

 

 

 

 

 

Wasserversorgung Oktober 2022 Vorjahr 

  m³ 

Versorgung Zwiesel 35.758 37.031 

Versorgung Rotkot 6.517 7.151 

Versorgung Rabenstein 2.816 2.598 
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Stromversorgung  

 

Stromversorgung Oktober 2022 Vorjahr 

  kWh 

Übergabemessung 

Bayernwerk 

2.097.643,2  2.074.822,4 

Erzeugung BHKW 131.487,12 122.575,68 

Wasserkraft SW 25.013,32 16.561,46 

   

v. SW versorgte Kd. / 

Verträge 

4.611 / 5.322  4.143 / 4.843 

fremdversorgte Kd. / 

Verträge  

111 / 865  277 / 1.091 

   

*Bilanzierungsdaten werden immer zum 10. Werktag des Folgemonats 

bekanntgegeben – nachfolgende Werte betreffen also den Vormonat! 

 *September 2022 Vorjahr 

Wasserkraft privat 60.221 59.542 

Photovoltaik SLP 304.802 389.669 

Photovoltaik RLM 32.146 56.152 

   
 

 

Bereich Wasser   

   

Wasserversorgung 

Rohrbrüche- 

Hauptleitung 

Sonstiges 

 

KW 40:  

- Hausanschluss Einsiedeleistraße montiert und Wasserleitung 

eingezogen 

- Rohrbrüche im Stadtgebiet geortet und repariert 

- Überprüfung und Messung Quellgebiet Rabenstein  

- Aufbereitungsanlagen überprüft  

- Neubau Reisemobilstellplätze: Wassersäulen aufgestellt und  

   angeschlossen 

- Zählerwechsel im Stadtgebiet 

 

 

 

 

 

 

 

 

 KW 41:  

- GIS Erweiterung: NIS-Einführung Strom und Wasser 

- Hausanschluss Nationalparkverwaltung verlegt 

- Überprüfung und Messung Quellgebiet Rotau und Quellgebiet  

   Falkenstein  

- HB Scheuereck und Rabenstein: gespült 

- Entsäuerung Scheuereck: Becken 1 gespült 

- Reisemobilstellplätze: Wasserschlauch angeschlossen  

- Wasserzählerwechsel im Stadtgebiet  

- HB Rabenstein: Störung UV-Anlage behoben  

 

 KW 42:  

- Zählerwechsel im Stadtgebiet 

- Rohrbruch Alter Lindberger Weg behoben  

- Schieber abgebaut im Grünweg 

- Hochfeldstraße: Schiebergestänge ausgewechselt 

- Reisemobilstellplätze: Inbetriebnahme der Wassersäulen  

- Quellmessung Quellgebiet Falkenstein  

 

 KW 43:  

- Zählerwechsel im Stadtgebiet 

- Installation Standrohr für Wasserversorgung Zirkus  
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- Hochbehälter und UV-Anlagen überprüft 

- Überprüfung und Messung Quellgebiet Rabenstein  

- Überprüfung und Messung Quellgebiet Falkenstein  

- Abnahme Verkleidung UF-Anlage Rabenstein  

Bereich Strom    

Stromversorgung  

Sonstiges 

 

KW 40:  

- Instandhaltung und Wartung Trafostationen 

- Neubau Reisemobilstellplätze: Verteiler NSP umbauen  

- Reparatur Ampelanlage im Stadtgebiet  

- Reparatur Straßenbeleuchtung im Stadtgebiet  

- Instandhaltung Fernwärmenetz 

- GIS-Erweiterung: Einführung NIS Strom Netz 

 

 KW 41:  

- E-Werk: Maschinendienst täglich  

- E-Ladesäule ZEB Beginn der Aufstellung 

- HB Scheuereck: Wartungsarbeiten, Spülen  

- Reisemobilstellplätze: Baustelle geräumt und Material eingelagert 

- Reisemobilstellplätze: Kassenautomat aufgestellt und angeklemmt 

- PV-Anlage: Abbau defekter Wechselrichter Grundschule 

- Instandsetzung Hausanschlüsse 

- GIS Erweiterung: NIS-Einführung Strom und Wasser 

 

 KW 42:  

- E-Werk: Maschinendienst täglich  

- E-Ladesäulen Angerplatz:  

• Kabel aufgeklemmt 

• Anschluss 

- E-Ladesäulen ZEB und Kirchplatz:  

• Zähler eingebaut 

- Instandhaltung und Wartung Trafostationen 

- Verteilertausch Kirchplatz  

- Reisemobilstellplätze: Restarbeiten und elektr. Prüfungen  

- Reparatur Straßenbeleuchtung im Stadtgebiet  

- Planung Trafostation Prälat-Neun-Straße  

- Fernwärme: Preisanpassung/Bezug Kunden  

 

 KW 43:  

- E-Werk: Maschinendienst täglich  

- Straßenbeleuchtung Amtmannbrücke installiert 

- Kabelbaustelle Kreisel: Vorbereitung NSP-Verteiler 

- Ladesäulen: Anlieferung, Aufstellung und E-Montage 

- Fehlersuche Straßenbeleuchtung Röckkellerstraße 

- Übergangskasten neuer Lampenmast Stadtplatz eingebaut und  

   angeschlossen  

- Abnahme Kabelverlegearbeiten Fa. ProBau 

- Fernwärme: Instandhaltung Wärmenetz 

- NSP: Führen Planwerk digital  

- MSP: Führen Planwerk digital 

 

Zwieseler Erholungsbad   

 BHKW: Wartungsdienst täglich  

 KW 40:  
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- Heizzentrale Hallenbad: Abgasanlage Gaskessel 

Instandhaltungsarbeiten  

- Arbeitskleidung für Reinigungskräfte 

1.000 

 KW 41: 

- Wartung der Filteranlagen (Anlagen 1, 2 und 3), sowie Erneuerung 

der  

  oberen Mannlochdeckel (23 Jahre alt) durch die Firma WBG 

 

 

8.000 

 KW 42:  

- Erneuerung von Schaltschrank 3; Neubau RLT Schwimmbad  

  (Außenbecken, Warm- und Kinderbecken, sowie 

Fußbodenheizungen)  

  durch Fa. Honeywell & Vogl Schaltschrankbau; gemäß 

Vermögensplan 

 

 

 

21.000 

Bayerwald-Sauna   

 Verdichtung der Öffnungszeiten in der Bayerwald-Sauna ab 

01.10.2022:  - montags geschlossen (außer an Feiertagen) 

- Unterteilung in Sommersaison und Wintersaison entfällt 

 

 Oktoberfest in der Bayerwald-Sauna mit Tombola 

- Schecküberreichung an Zwieseler Tafel (Pressebericht 28.10.2022) 

 

Stadtwerke allgemein   

 - Brandschutzübung KW 41 im Rahmen des Notfallmanagements 

(ISMS)  

 - Vorbereitung Präsentation Bürgerversammlung   

Skilift   

 KW 41:  

- Aufbauarbeiten und technische Revision    

 KW 42:  

- Aufbauarbeiten  

- Inbetriebnahme der Heizung und technische Revision  

 KW 43:  

- Aufbauarbeiten und technische Revision 

- Bereich Wasser: Schächte mit Kläranlage gereinigt und gespült  
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Waldmuseum 

Besucherzahlen Waldmuseum 

  Personen  

Mai 21 94 * 

Jun 21 446  

Jul 21 1071  

Aug 21 2724  

Sep 21 1424  

Okt 21 776  

Nov 21 354  

Dez 21 157 ** 

Jan 22 282  

Feb 22 440  

Mrz 22 225  

Apr 22 1666 *** 

Mai 22 358  

Jun 22 647  

Jul 22 492  

Aug 22 1479  

Sep 22 1175  

Okt 22 854  

* erst ab 25.05.21 wegen Corona geöffnet 

** bis 02.12.21 wegen Corona geschlossen 

*** incl. Besucher Zwieseler Osternest 
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Stadtratsanfragen 

Stadtratssitzung vom 13.10.2022, Aufgabe 145 

StR Fuggenthaler merkt an, dass zum Thema Anger seitens LRA Regen augenscheinlich mitgeteilt wurde, 

dass dieses „Anlieger frei“-Schild nicht benötigt wird und nicht gefordert wurde und fragt an, ob nun 

Konsequenzen folgen und dieses Schild entfernt wird und ob geprüft wird, dass die Einfahrtsbreite eingehalten 

wird und ist es richtig, dass bereits Hinweise vorliegen, dass diese Einfahrtsbreite wie gefordert nicht 

eingehalten wird. Weiter wird angefragt, ob seitens Ordnungsamtes die entfernten Plakate wieder aufgestellt 

werden – beantwortet; Seitens LRA wurde nochmals bestätigt, dass die Beschilderung „Anlieger frei“ so 

abgestimmt war und die Frage bzgl. der Einfahrtsbreite wird an das Ordnungsamt weitergeleitet. Bzgl. der 

Plakate sind der Stadt Zwiesel die Eigentümer dieser Plakate nicht bekannt und diese werden daher nicht 

wieder aufgestellt, da hierfür auch ein Antrag seitens Grundstückseigentümer gestellt werden müsste, welcher 

dann im Bauausschuss behandelt wird. 

Antwort Herr Reif (Ordnungsamt): 

Das Ordnungsamt möchte die Antwort noch wie folgt ergänzen: 

Beschilderung: 

Sogenannte „Vorsperren“ werden so gestaltet, dass die Verkehrsteilnehmer schon optisch auf die 

Beeinträchtigung und die Umleitung hingewiesen werden. Eine Einfahrt ist aber immer noch möglich. Die 

Überwachung der Baustellenbeschilderung obliegt der Baufirma. Nach Rücksprache beim zuständigen 

Bauleiter konnten keine Unregelmäßigkeiten festgestellt werden. 

 

Transparent: 

Grundsätzlich muss bei der Beantragung bedacht werden, ob es sich lediglich um eine Sondernutzung handelt, 

oder hierfür sogar eine Baugenehmigung notwendig ist. Im bekannten Fall wurde weder eine Erlaubnis auf 

Sondernutzung eingeholt, noch ein Bauantrag gestellt. Eine Sondernutzung kann grundsätzlich jeder 

beantragen. Es setzt jedoch voraus, dass der jeweilige Grundstückseigentümer hierzu auch seine Zustimmung 

gibt. Nachdem der/die Aufsteller nicht bekannt waren und immer noch sind, wurde mit der 

Grundstückeigentümerin Kontakt aufgenommen. Diese konnte hierzu auch keine Auskunft geben. Deshalb 

wurde das Transparent in beiderseitigem Einvernehmen durch den städtischen Bauhof entfernt. 

Bauausschuss vom 04.10.2022, Aufgabe 143 

StR Kagerbauer hat angemerkt, dass durch den anhaltenden Regen in den letzten Wochen der Parkplatz und 

der Gehweg am Skilift Glasberg überschwemmt wurde. Er bittet um zeitnahe Behebung der Schäden durch 

den Bauhof –  

beantwortet; wird an den Bauhof weitergeleitet. 

Antwort Herr Eiter (Bauhof): 

Nach Rücksprache mit dem Bauhof werden die Schäden in der KW 42 beseitigt. 

Bauausschuss vom 04.10.2022, Aufgabe 144 

StR Kagerbauer merkte an, dass der Biber den Bach am Skilift Glasberg wieder angestaut hat und bittet um 

Beseitigung durch den Bauhof - beantwortet; wird an den Bauhof weitergeleitet. 

Antwort Herr Eiter (Bauhof): 
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Nach Rücksprache mit dem Bauhof wird das „Biberproblem“ mit LRA-Regen und dem Biber-Berater 

abgearbeitet. Mehrere Punkte sind dabei zu beachten, nähere Infos werden mitgeteilt, wenn alles abgestimmt 

wurde. 

Bauausschuss vom 04.10.2022, Aufgabe 141 

StR Marx erkundigt sich über eine eventuelle Vertragsstrafe, bei nicht plangemäßer Fertigstellung der 

Amtmannbrücke – beantwortet; wird an das Bauamt weitergeleitet. 

Antwort Herr Eiter (Bauamt): 

Vertragsstrafen müssen bereits bei den Ausschreibungsunterlagen vereinbart werden. Dies wurde nicht 

vereinbart. Eine Vereinbarung von Strafen schränkt den Angebotsmarkt noch mehr ein, da Firmen weitere 

Risiken eingehen würden. Bei der Vergabe Ufermauer Jahnstraße/Amtmannbrücke hat ohnehin nur eine Firma 

ein Angebot abgegeben. 

Auch wenn damals eine Vertragsstrafe vereinbart worden wäre, käme diese nicht zum Tragen, da Nachträge 

(also Mehrarbeiten), wie Hochdruckwasserstrahlen der Kappen, PCC-Ausgleich und der Minikreisverkehr 

„Scharfes Eck“ im Nachgang vereinbart worden sind.  

Eine solche Vertragsklausel ist durch einen „findigen Bauleiter“ ohnehin leicht auszuhebeln, da dann jede 

kleine nicht durch die Firma verursachte Verzögerung (wie Lieferprobleme, Krankheitsfälle, Mehraufwand, 

vorhandene Sparten, usw.) protokolliert wird.  

Bauausschuss vom 04.10.2022, Aufgabe 142 

StR Dr. Mertens fragt nach, ob die Hängebrücke an der Braker Bucht saniert werden muss – beantwortet; 

wird an das Bauamt weitergeleitet. 

Antwort Herr Eiter (Bauamt): 

Das Gutachten durch ein Ingenieurbüro zur Sanierung der Brücke ist noch nicht abgeschlossen. In dem 

Gutachten soll dann der genaue Umfang und die Kosten geschätzt werden.  

Werkausschuss vom 20.09.2022, Aufgabe 140 

StR Kagerbauer fragt an, ob es eine Zugangsnutzungsordnung für das Erholungsbad gibt – beantwortet; 

Prüfung wird zugesichert und ggf. nachgereicht.  

Antwort Frau Mathe (Stadtwerke): 

Die Haus- und Badeordnung ist für alle Besucher einsehbar im Eingangsbereich des Zwieseler Erholungsbades 

ausgehängt. Derzeit ist nach Recherche die Haus- und Badeordnung nicht in jedem öffentlichen Bad auf der 

Internetseite einzusehen. Wenn dies vom Werkausschuss gewünscht wird, kann dies in Zukunft für das 

Zwieseler Erholungsbad selbstverständlich erfolgen. 

Werkausschuss vom 20.09.2022, Aufgabe 139 

StR Kagerbauer fragt an, weshalb Kinderwägen nicht ins Erholungsbad dürfen und erkundigt sich, ob es hierfür 

eine Lösung gibt – beantwortet; es wird vermutet, dass Kinderwägen aufgrund sicherheitstechnischer Gründe 

nicht ins Bad dürfen und dies in der Haus- und Badeordnung verankert ist; Prüfung wird zugesichert.  

Antwort Frau Mathe (Stadtwerke): 

Aus § 4 Abs. 5 der Haus- und Badeordnung vom 01.05.2020 ergibt sich, dass  
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„Barfußbereiche, wie z. B. Duschen, dürfen nicht mit Straßenschuhen betreten oder mit Kinderwägen 

befahren werden. Mitgebrachte Hilfsmittel wie Rollstühle oder Rollatoren, sowie Rollkoffer sind vor dem 

Betreten des Barfußbereiches durch den Nutzer oder deren Begleitperson zu reinigen.“ 

Die Haus- und Badeordnung ist für alle Besucher einsehbar im Eingangsbereich des Zwieseler Erholungs-

bades ausgehängt und zwar noch vor dem Kassenbereich. Hier gilt § 2 Abs. 1 der HuBO: 

„….Mit dem Erwerb der Zutrittsberechtigung erkennt jeder Badegast die im Eingangsbereich vor der Kasse 

ausgehängte Haus- und Bade-, sowie alle sonstigen für einen sicheren und geordneten Betriebsablauf 

geltenden Ordnungen an.“ 

 (Anlage: HuBO des Zwieseler Erholungsbades vom 01.05.2020) 

Stadtrat vom 15.09.2022, Aufgabe 136 

StR Süß fragt an, ob es angedacht ist, dass nach Abschluss der Stadtplatzsperrung, Fahrbahnmarkierungen an 

der Pfefferbräukreuzung angebracht werden, damit die Fahrzeugführung besser koordiniert wird – 

beantwortet; wird zuständigkeitshalber an das Landratsamt Regen weitergegeben. 

Antwort Herr Reif (Ordnungsamt): 

Schreiben an das LRA: 

Sehr geehrter Herr Wintermeier, 

vom Sitzungsdienst wurde uns nachfolgende Anfrage aus der letzten Stadtrats-Sitzung zugeleitet. Nachdem 

wir die Anfragen schriftlich beantworten müssen, wäre ich Ihnen für eine kurze Stellungnahme sehr dankbar. 

StR Süß fragt an, ob es angedacht ist, dass nach Abschluss der Stadtplatzsperrung, Fahrbahnmarkierungen an 

der Pfefferbräukreuzung angebracht werden, damit die Fahrzeugführung besser koordiniert wird 

- beantwortet; wird zuständigkeitshalber an das Landratsamt Regen weitergegeben. 

In den letzten Tagen haben wir mehrere Anrufe erhalten, bei denen der schlechte Fahrbahnbelag im 

Kreisverkehr Langdorfer Str. (Nähe real, Flurstück Nr. 430/3) moniert wurde. Wir wären Ihnen für eine 

Überprüfung und ggf. Ausbesserung sehr dankbar. 

 

Vom Staatlichen Bauamt Passau haben wir folgende Rückantwort erhalten: 

Sehr geehrter Herr Reif, 

insgesamt besteht am Fahrbahnbelag im Kreisverkehr Langdorfer Str. (St 2132) noch kein unmittelbarer 

Handlungsbedarf. Da von Seiten der Stadt Zwiesel in der Langdorfer Straße noch eine größere 

Kanalbaumaßnahme (mit mehreren Abschnitten) in den nächsten Jahren geplant ist, wäre es aus unserer Sicht 

sowieso sinnvoll, mit der Erneuerung der Asphaltdeckschicht im Kreisverkehr bis zum Abschluss der 

Kanalbaumaßnahme zu warten. 

Mit freundlichen Grüßen 

Volker Wintermeier 

 

Aufgrund der Rückantwort geht die Verwaltung davon aus, dass von Seiten des Staatlichen Bauamtes bis zum 

Abschluss der Kanalbaumaßnahmen keine Veränderungen vorgenommen werden. 

Stadtrat vom 15.09.2022, Aufgabe 138 

StR Metz fragt an, warum die Verkehrslenkung aufgrund der Sperrung am scharfen Eck so mangelhaft gestaltet 

wurde, da zahlreiche Autos vor der Sperrung wieder umdrehen mussten und warum keine Meldung an den 

Verkehrsfunk erfolgte, damit die Sperrung auch in Navigationssystemen und Google erscheint – beantwortet; 

die Möglichkeit der Meldung an den Verkehrsfunk wird durch das Ordnungsamt geprüft. 

Antwort Herr Reif (Ordnungsamt): 
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Die Vorsperrung im Bereich Dr.-Schott-Str./Schlachthofstr. wurde für die Baustelle am „Scharfen Eck“ analog 

der Beschilderung für die Amtmannbrücke (Vorsperrung „Pfefferbräu-Kreuzung“) vorgenommen. Die 

Beschilderung wurde auch in diesem Fall mit Planer, Baufirma, Polizei, Unterer Straßenverkehrsbehörde und 

der Stadt Zwiesel abgesprochen. 

Rundfunkanstalten veröffentlichen vor allem Verkehrsbehinderungen auf Autobahnen und überörtlichen 

Straßen. Nach eigenen Recherchen konnten keine Eintragungen zu Baustellen an Orts- und Gemeindestraßen 

für Gemeinden in der Größenordnung der Stadt Zwiesel ausfindig gemacht werden. In diesem Zusammenhang 

möchten wir noch anmerken, dass durch die Fa. Google bei der Umbenennung eines Teilstücks der 

Schlachthofstraße eine falsche Eintragung vorgenommen wurde. Die Bereinigung bzw. Richtigstellung hat 

daraufhin fast ein Jahr dauert. 

Bauausschuss vom 07.06.2022, Aufgabe 102 

StR Kagerbauer möchte wissen, ob der Betonkeil unterhalb der gepflasterten Fläche des Mädchenwerks wieder 

entfernt wird - beantwortet; wird an das Bauamt weitergeleitet.  

Antwort Herr Eiter (Bauamt): 

Der zukünftig neue Einmündungsbereich Jahnstraße (Ausschreibung läuft gerade), wird die Höhe wie der 

momentan gepflasterte Bereich Mädchenwerk haben. Damit der Bereich Mädchenwerk bis zum Bau der neuen 

Gehwege im Herbst durch die Stadt nicht abrutscht, wurden diese „Keile“ angelegt. Später verschwinden Sie 

wieder im Untergrund.  

Genaueres zu den Planungen Jahnstraße siehe Bauausschuss vom 07.02.2022 Top 4 oder Stadtratssitzung vom 

10.02.2022 Top 3. 

 

Bauausschuss vom 16.05.2022, Aufgabe 101 

StR Metz erkundigt sich, welche Bauarbeiten am Gehweg an der Hafnerstadt Brücke vorgenommen wurden –  

beantwortet; soweit bekannt wurden am Gehweg Risse ausgebessert; die Anfrage wird aber zur korrekten 

Beantwortung ans Bauamt weitergeleitet. 

Antwort Herr Eiter (Bauamt): 

Auf der Hafnerstadtbrücke über den Kleinen Regen wurden Unterhaltsmaßnahmen an den Brückenkappen (= 

Gehweg) durchgeführt. Hier wurden Ausbrüche aufgefüllt und eine neue Versiegelung durch den Bauhof 

aufgebracht. Dies soll den derzeitigen Zustand sichern und eine weitere Chlorid-Belastung durch Tausalz 

verhindern. Eine Sanierung ist für das Haushaltsjahr 2024 eingeplant (siehe Haushaltsplanung/-beratungen).  

Bauausschuss vom 21.03.2022, Aufgabe 079 

StR Ehrenthaler fragt an, ob es möglich wäre, die Sitzbänke im Stadtgebiet, mit Lehnen zu versehen bzw. mehr 

Bänke mit Lehnen aufzustellen - beantwortet; wird an den Bauhof weitergeleitet.    

Antwort Herr Eiter (Bauamt): 

Wo es möglich ist wird nach und nach aufgerüstet. Bei den halbrunden Bänken am Stadtplatz und bei der 

Glaskapelle ist ein nachrüsten wirtschaftlich nicht möglich, da die Lehne gebogen sein müsste. Bei einigen ist 

die Sitzfläche zu breit, so dass die Lehne keinen Sinn macht. Für einen Austausch der Bänke gegen neue sind 

momentan keine Haushaltsmittel eingeplant. Pro Bank ist mit 1.200,00 € – 1.500,00 € zu rechnen. Ein 

geförderter Neukauf von Bänken über den Naturpark scheidet aus, da diese nur an Wanderwegen aufgestellt 

werden dürfen. 
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Stadtrat vom 27.10.2022, Aufgabe 151 

StR Kagerbauer fragt an, ob geprüft werden kann, dass am Christkindlmarkt am Sonntagabend zur 

Bürgermeisterwahl das Public Viewing mit den Ergebnissen mittels Leinwand und Beamer dorthin verlegt 

werden kann, um auch die Besucherzahlen des Christkindlmarktes entsprechend zu erhöhen – beantwortet; 

wird an die EDV-Abteilung zur Prüfung weitergeleitet 

Antwort Herr Freund, Herr Haase (EDV): 

Auf Grund der Personalsituation in der IT-Abteilung (2 Mitarbeiter, einer davon Bürgermeisterkandidat) ist es 

nicht machbar, parallel zur EDV-technischen Abwicklung der Bürgermeisterwahl jemanden zeitgleich zum 

Christkindlmarkt abzustellen. Bei schlechtem Wetter besteht zudem die Gefahr, dass dies eine mobile 

Leinwand nicht überstehen würde. Weiterhin haben wir keinen so lichtstarken Beamer im Haus, der die nötige 

Lichtstärke mitbringt um hier eine ordentliche Qualität der Präsentation zu gewährleisten. 

Eine alternative Beauftragung einer externen Firma, welche Leinwand, Beamer, etc. aufbauen müsste steht aus 

Sicht der Verwaltung nicht in Relation mit dem Nutzen, da die aktuellen Ergebnisse jederzeit mobil auf dem 

Smartphone über die Website einsehbar sind. Derzeit wird intern überlegt, ob nicht die „Info-Hütte“ mit den 

aktuellen Ergebnissen jederzeit durch die Besucherinnen und Besucher des Christkindlmarktes hierzu befragt 

werden könnte und dies mit einem Plakat auch deutlich gemacht wird. 

Stadtrat vom 27.10.2022, Aufgabe 150 

StR Kagerbauer merkt an, dass die Information zur Brückenöffnung frühzeitig seitens Bauamt an die 

Organisatoren des Brückenfestes gemeldet werden soll – beantwortet; wird so weitergegeben. 

Antwort Herr Eiter (Bauamt): 

Die Verkehrsfreigabe ist für Montag, den 14.11.2022 geplant. Herrn Steyer wurde der frühestmögliche Termin 

mitgeteilt. 

Stadtrat vom 27.10.2022, Aufgabe 149 

StR Lobenz merkt an, dass ein Brückenfest zur Öffnung der Amtmannbrücke geplant wird und fragt an, wann 

die Öffnung stattfindet und ob seitens der Stadt mit Unterstützung der Organisatoren gerechnet werden kann 

– beantwortet; das Brückenfest wird begrüßt und seitens der Stadt wird im Rahmen der Möglichkeiten die 

Organisation unterstützt und das konkrete Datum der Brückenöffnung bekannt gegeben. 

Antwort Frau Hoppe, Herr Eiter (Bauamt): 

Die Verkehrsfreigabe ist für Montag, den 14.11.2022 geplant. 

 

 

 

 

 

 

 

Zwiesel, 16.11.2022 Monika Huber 


